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1672 Januar 10 . , Altdorf A
SCHREIBEN VON [JOHANN] GEORG VON HOSPENTAL AN DEN [ ZUGER STATT¬

HALTER]1 , RITTER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, LANDESHPTM.
[DER FREIEN AEMTER] , ZUG

2
"Dess H. geliebtess vom 9 . diss datiert , Jst Meinem Herren [ Franz Ludwig von

Roll]  wolbestelt worden , der aber dem Herren Wegen Zusammenkunfft der

Ehrbschafft , Eigenhedig nit Endtspricht , Sünder Mier Zethuon Jn seinem Namen

befüllen , nit zuo Unguotem uff Nemen Wollen . Er etlichen bedankhet sich mein

Herr gegen dem . . . Herren umb dass so behende überschickte schreiben alss die

Herren [ Schultheiss und Rat ] der Stadt Bremgarten , [ die ebenfalls Gläubiger

Heinrich Ludwig  Zurlaübens waren ] , Wolle auch Neben dem Herren

nit Zwei ff len , ess Werde von selben die gebihr Ehr folg en . Und dessen Erwar-

then , Wass der Herr Haübt . [ Daniel ?] Busy [ =B u s s y ?] Wegen Kauffs Zuffik-

khen bethreffen dhuodt Wie hoch ess kom Wirdt Mein Herr . . . uss dem Nüwlich

von Meinem herren gezeigten Kauffbrieff Zuo Zug Ersenen haben , dass der Kauff

gegen dess H. Sohn umb 7000 gl . Ergangen Jst [ - Heinrich Ludwig Zurlaüben

hatte an Ostern 1668 das Schloss von Franz Ludwig von Roll erworben - ; ob

dann das Schloss aber tatsächlich von Bussy gekauft wurde , bleibt vorderhand

unklar - ] l Was aber H. Heinrich Ludwig darzuo Erkauf ft : und daran Ehrbauwen

haben Möchte , ist Meinem H. unbekandt : Last sich Wie der Herr selbsten Ver-

dith : Von beiderseits dem herren Veteren nit Woll Estimieren ! Und Were Unmas-

■geblich besser Wan solchess durch Verohmete beiderseits Oberkheitliche Per¬

sonen [ von Stadt und Amt] Zug undt Bremgarten taxieren Wurden , so dan ess

Meinem herren auch gefalt : der Am Meisten darumb gibt , mit gebihreter bezal-

lung am besten Zuo Erachten sein Wirdt . Dabey dan Zuo Hoffen Were , dass die

Rächtmässigen Schuldner auch bezahlt wurden : und Allerseits den herren Nebet

den Oberkheiten Minder Zethuon geben däthe . Ess Wird aber der . . . Herr Allss

Vatter Allem Woll Wüssen Zuo begegnen . Wie dan dem . . . Herren Mein Herr sein

Liebe dochter [ Maria Regina von R ο l l ] : Nebet Allen Vorfallenheiten der

so Villen geschefften Veterlich Recomendieren [möchte ] " .

1 ) Fälschlicherweise als Stabhalter der Stadt Zug bezeichnet ; doch war Beat
Jakob I . Zurlauben erst seit 1678 Stabführer der Stadt Zug , 1672 jedoch
Statthalter von Stadt und Amt Zug.

2 ) Es ging um die tiefe Verschuldung des Sohns des Adressaten , Heinrich Lud¬
wig Zurlaubens . In diesem Zusammenhang war man gezwungen , dessen Besitz,
insbesondere das Schloss Zufikon , zu verkaufen . Damit war offenbar Johann
Georg von Hospental , Amtmann des Gerichtsherrn der Herrschaft Bernau , Franz

/



Ludwig von Roll , betraut worden . Von Rolls Tochter , Maria Regina , war als
Gattin Heinrich Ludwig Zurlaubens durch dessen Schuldenwirtschaft in arge
Bedrängnis geraten , s . etwa AH 63 , 153 - 156.

3 ) s . AH 39/61

Original , mit Siegel - AH 63 , 328 - 329
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